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Untergeschoß    M 1:200

A W B    C A M P U S    S C H E N D L I N G E N  -  V O R K L O S T E R

Ansicht Nordost    M 1:200Ansicht Südwest    M 1:200

Wohn- und Einfamilienhäuser prägen die Bebauung entlang der Wuhrwaldstraße.

Das Bauvolumen der Schule wird bewusst in zweiter Reihe situiert - ein dreigeschoßiger, 
kompakter Baukörper welcher über einen eingeschoßigen Verbindungsbau an die bestehende 
Sporthalle anschließt.

Der Schule vorgelagert fügt sich der großzügig überdachte Zugang und Fahrradunterstellplatz 
straßenraumbildend in die bestehende Bebauung entlang der Wuhrwaldstraße ein, übernimmt 
deren Fluchten und Maßstäblichkeit und bildet den räumlichen Abschluss des zentralen Schul- 
und Pausenhofs: dem „Campus“.

Ein neuer Fußweg zwischen Kindergarten und Kirche führt ebenfalls zum „Campus“ und schafft 
eine neue „Durchwegung“ und Außenraumerfahrung.

Lüftungsschema
Der kompakte Baukörper erhält eine hochgedämmte Gebäudehülle mit 3-Scheiben-Fensterverglasungen in Passivhausqualität.
Eine Komfortlüftung mit Erdkollektor und Energierückgewinnung sorgt für hohe Behaglichkeit und minimiert die Energieverluste.

Im Sommerbetrieb wird über die Lüftung nacht-abgekühlt - die Dachbegrünung, massive Deckenkonstruktionen und Estriche erhöhen die Speichermasse
- eine zusätzliche Aktivkühlung ist nicht notwendig. Der außenliegende Sonnenschutz ermöglicht auch eine Verdunkelung der Räume.
Die Lüftungszentrale befindet sich an zentraler Stelle im Untergeschoß mit direktem Anschluss an die beiden Installations-Steigstränge bei den Treppenhäusern, 
welche für die Frisch- und Fortluft bis über das Dach geführt werden.Die Installationen für Zu- und Abluft der Nutzräume werden in den abgehängten Akustikdecken
untergebracht.
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A W B    C A M P U S    S C H E N D L I N G E N  -  V O R K L O S T E R

Cluster

Der Eingang führt in den Gemeinschaftsbereich mit Garderoben und der „Piazza“ als Verteiler zu den Klassen (Regale, Vitrinen, Stauraum, Pinwand …)
Die Klassen sind mit Raumteilern und Regalen zum Gemeinschaftsraum abgetrennt, Öffnungen und Verglasungen schaffen Blickbeziehungen.

Die Gemeinschaftsfläche ist individuell und flexibel möblierbar, der Raum für die Lehrer ist sowohl als Arbeits- als auch Besprechungsraum nutzbar 
und bietet Sichtkontakt und Überblick in die Lernlandschaft.

Erschließung / Funktion

An zentraler Stelle befindet sich der neue Haupteingang mit großzügig vorgelagertem Windfang und direkt anschließender Bibliothek. 
Der Eingang mündet im „Zentrum“ der Schule mit gemeinsamem Foyer für Schule und Sporthalle und der Mensa - Foyer und Mensa öffnen sich südwestseitig zur 
vorgelagerten Terrasse zum Schulgarten, die Mensa ist zum Foyer hin öffenbar.

Für Externe Benutzer und Sportler führt direkt neben dem Haupteingang eine neue Außentreppe in die bestehenden Umkleiden der Sporthallen im Untergeschoß.
Im Schulhaus sind sämtliche Unterrichtsräume untergebracht:
Sonderunterrichtsräume und die Verwaltungs- und Lehrerbereiche befinden sich im Erdgeschoß, den Sonderunterrichtsräumen sind Freiklassen und Außenräume 
vorgelagert und laden zum Lesen, Werken, Experimentieren ein oder sind als Schulgarten für die Schulküc
he gestaltet.

Die Cluster befinden sich in den Obergeschoßen und sind auf kurzem Weg über die beiden Treppenhäuser mit Lift erreichbar.
Beide Treppenhäuser und der Außenzugang vom Foyer führen direkt zu den Pausenhöfen und Schulgärten, welche individuell mit Bepflanzung, überdachten 
Lauben und Aufenthaltsbereichen gestaltet und zoniert werden.

Den Bewegungsraum mit Umkleiden und Nebenräumen erreicht man über das Untergeschoß mit direkter Anbindung an die bestehenden Umkleiden und Zugänge 
der Dreifachturnhalle. 
Ein Treppenaufgang führt direkt von den „Schmutzgängen“ der Umkleiden (sowohl Sporthalle als auch Bewegungsraum) ins Freie zu den Sportanlagen.

Konstruktion, Material

Die Errichtung erfolgt in Mischbauweise mit einer massiven Tragkonstruktion und Decken aus Beton, die Außenwände sind vorgefertigte Elemente aus Holz. 
Die begrünten Dachflächen sind sowohl Regenwasser- als auch Massespeicher.
Der Ausbau mit Lehm und unbehandeltem Holz schont Ressourcen, schafft wohnliche Behaglichkeit und ein gesundes Raumklima.

Schnitt    M 1:200


